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Newsletter Nr. 22 – Plutoenergie, die Quelle der eigenen Kraft

Ein herzliches Hallo an alle Interessierte,

das Leben vieler Menschen in unserer Gesellschaft ist geprägt von rationalem, verstandesorientiertem Denken und Leben. Auf die Yang-Energie des Kopfes, nämlich die linke Hemisphäre, wird heute der Hauptfokus gelegt und die Zeitquantität, welche von Chronos/Saturn (chronologische Zeit) beherrscht wird, lässt sich heute sehr exakt messen. 

Ja, oft geht man sogar soweit, dass man in Äußerlichkeiten verharrt und dort stecken bleibt. Vom Beginn unseres Lebens an, wurde uns beigebracht, dass wir uns hier auf Erden allein mit der physischen Form und unserem Körper identifizieren sollen. 

Aber dieser alleinige Fokus auf das Körperliche bringt viel Angst mit sich, was wir momentan an der „Finanzkrise“ und dem Körperkult beobachten können. Hierdurch entstehen viele Sorgen und Ängste: Was, wenn das Geld nicht reicht? Was, wenn mein Körper altert? Was, wenn ich äußerlich, nicht mehr das repräsentiere, was von mir verlangt wird? Wir neigen dann auch dazu, uns mit anderen, die jünger, schöner, wohlhabender und erfolgreicher sind als wir selbst, zu vergleichen und setzen uns damit selbst herab.

Die Yang Energie ist aus den letzten Jahrhunderten als quasi alleiniger Wert hervorgegangen, wohingegen die weiblichen Rhythmen und Zyklen, sprich die Zeitqualität (Chiron), und das aufnehmende Prinzip sehr oft negiert wurde. Man legt wenig Wert auf Herzensqualitäten und rationale Erklärungen stehen sehr oft über der weiblichen Intuition.

Jetzt, am Beginn des Wassermannzeitalters = Informationszeitalter, setzt bei vielen von uns ein Umdenken und Um-leben ein, die weiblichen Qualitäten, die Yin-Energie, das aufnehmende Prinzip rückt immer mehr in den Fokus der Aufmerksamkeit.

Ich möchte heute auf die Chakren, vor allem auf die „weiblichen“, ein wenig näher eingehen (das Wort: Chakra kommt aus dem Sanskrit und bedeutet „Rad oder Wirbel“). 

Wenn wir uns das Chakrensystem des Menschen, welches im traditionellen Reiki-System aus sieben Hauptchakren besteht, einmal genauer ansehen, so fällt auf, dass jeweils drei Hauptchakren entweder der Yin- oder der Yang-Energie zugehörig sind. 

So gehören nämlich das erste (Wurzelchakra), das dritte (Solarplexus) und  das fünfte Chakra (Kehlchakra) der männlichen Energie an, und das zweite (Sakralchaka), vierte (Herzchakra) und sechste Chakra (drittes Auge) sind der weiblichen Energie zugeordnet. Das siebte Chakra oder Kronenchakra enthält die Essenz der sechs Unteren und verbindet uns mit der universellen Schöpferkraft.

Das sechste Chakra, (Stirnchakra oder drittes Auge) ist zwischen den Augenbrauen lokalisiert und steht, wenn es geöffnet ist und sich gut dreht u.a. für eine gute Intuition, Weisheit und höheres Wissen.

Das vierte Chakra (Herzchakra) hat, wie der Name schon sagt, mit Herzensangelegenheiten und Liebe im Allgemeinen zu tun. Alle Bindungen zwischen Menschen, aber auch zwischen Menschen und Tieren, spirituellen Wesen, Orten oder Gegenständen beruhen auf der Energie des Herzens. Auch das höhere Bewusstsein kann sich hier manifestieren. Das Herzchakra ist eines der wichtigsten Chakren in Bezug auf die Entwicklung spiritueller Qualitäten. Z.B. kann die Reiki- Energie durch ein geöffnetes Herzchakra viel besser fließen.

Es geschieht manchmal, dass Menschen auf dem spirituellen Weg bei den Qualitäten der (bindenden) Liebe stecken bleiben und sich nicht mehr weiterentwickeln, um sich nicht mit den dunklen, tiefen Schichten, den sogenannten Schattenthemen des Unbewussten auseinander zu setzen. 

Diese Schattenthemen aber gehören in den Bereich eines weiteren Yin-Chakras, des Sakralchakras, des Hara oder Tandem, das sich etwa 2-3 fingerbreit unterhalb des Bauchnabels befindet. Der Begriff „Sakral“ bedeutet „Kreuz“ oder „heilig“ und hat mit Sexualität, Fortpflanzung, mit der Kraft, Neues entstehen zu lassen und Lebensfreude zu tun. 

Unser Bewusstsein sitzt im Bauch! Gerade im Bezug auf diese angesprochenen Themen sind in den vergangenen Jahrhunderten gravierende Energien in den Schattenbereich verdrängt worden: ich denke da z.B. an das Mittelalter oder das dritte Reich. Hier liegen einerseits die Energien für Schuld und Demütigungen; andererseits aber auch die (weibliche) Kraft und Macht der Transformation. 

Das zweite Chakra ist der Sitz der körperlichen Kraft und des freien Willens. Daher wird es in den ostasiatischen Kampfkünsten ganz besonders gepflegt und gefördert. 

Der dazugehörige Planet ist Pluto, welcher jetzt und auch in den kommenden Jahren eine starke Stellung am Himmel einnimmt (siehe dazu auch meine voran gegangenen

Newsletter Nr.18 – 21). 

Plutoenergie ist die Kraft der Transformation und der Veränderung, und gleichzeitig auch die Energie des Erschaffens und der Regeneration.

Pluto repräsentiert die geistige Energie der Materie, die geistige Kraft die hinter allem-was-ist beheimatet ist und die Welt der Ideen. Denn physische Form ist bereits ein Endzustand; von hier geht es nur weiter, wenn etwas bewusst gemacht, und dann transformiert wird. 

Wenn wir aber mehr und mehr die gewaltige Kraft des Pluto tief in uns Selbst wiederentdecken und bewusst zum Wohle aller nutzen lernen, ist dies gleichzeitig die Kraft zur unendlichen Wirk-lichkeit (Wirklichkeit = das was wirkt, etwas Er-wirktes). Dann haben wir wirklich die Verantwortung für unser Leben übernommen und sind von Äußerlichkeiten komplett unabhängig geworden, denn der Wohlstand, die Harmonie und der Frieden liegen in uns! 

Reiki zu praktizieren kann Menschen helfen, diesen Weg vom Festhalten an der äußeren Form und der Rückkehr (Re-ligio) zum Inneren, zu sich Selbst, einfacher zu gestalten. Durch die universelle Lichtenergie wird auch der dunkelste Schattenanteil früher oder später mit Licht erhellt (Licht ist immer stärker als Dunkelheit!). 

Daher ist die Reiki-Energie gerade jetzt, in Zeiten des Umbruch und der vermehrten Herausforderungen besonders hilfreich und förderlich um in die eigene Kraft und in unsere Mitte zu kommen, und dann von hier aus die Verbindung zu allen anderen Wesen und dem gesamten Universum mehr und mehr zu spüren.

Ich wünsche Dir alles Gute und des Lebens reichen Segen auf deinem Weg und bedanke mich herzlich für Dein Interesse!

Herzlichst,

Alexandra Gravina 

Über Feedback und Erfahrungen zu diesem Newsletter freue ich mich sehr. Auch darfst du ihn gerne an andere Menschen weiterempfehlen oder in meinem Namen weiterleiten.
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